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Hola amigos – hallo Freunde, 

ich bin Maria Fernanda. Ich lebe in Mexiko-Stadt, der 
Hauptstadt von Mexiko. Mexiko ist ein riesiges Land 
und fast sechs Mal so groß wie Deutschland, sagt 
Mama. Und hier in Mexiko-Stadt leben fast 20 Millio-
nen Menschen! Es ist furchtbar laut hier, überall riecht 
es nach Müll und Autoabgasen, und der Himmel ist 
oft ganz grau. In der Regenzeit wird der Gestank noch 
viel schlimmer, und man muss gut überlegen, wie 
man von einer Straßenseite zur anderen kommt, ohne 
nass und schmutzig zu werden. 

Viele Menschen aus ganz Mexiko kommen hierher, 
weil sie hoffen, dass sie hier eine gute Arbeit finden. 
Viele Familien sind sehr arm, so wie wir. Sie leben in 
ganz einfachen Hütten, die oft nur aus zusammen-
genagelter Pappe und Wellblech, Holz und Planen 
bestehen. Auch wir leben in einer kleinen Wellblech-
hütte. Meine Familie, das sind mein Bruder Miguel 
und Mama, meine Tante und Oma. Mama hat erzählt, 
dass Papa über eine gefährliche Grenze durch die 
Kakteenwüste bis in die USA gegangen ist, weil man 
da mehr verdient. Manchmal schickt er etwas Geld, 
aber leider habe ich ihn schon ganz lange nicht mehr 
gesehen.

Ganz in der Nähe von unserer Hütte ist eine riesige 
Müllhalde. Viele Menschen sammeln dort alles Nützli-
che, was sie finden: zum Beispiel Plastik, Papier oder 
Blech. Mama hat früher auch auf der Müllhalde gear-
beitet. Aber jetzt arbeitet sie als Näherin. Die Arbeit ist 
zwar nicht mehr so anstrengend, aber leider verdient 
sie oft nicht genug Geld, um Essen für uns alle zu 

kaufen. Aber zum Glück gehen Miguel und ich in den 
Kindergarten. Er ist zwar direkt neben der großen, 
stinkenden Müllhalde, aber hier ist es toll. Alles ist 
in bunten Farben angestrichen, und wir haben einen 
großen Spielplatz, auf dem wir herumtoben können. 
Und das Allerbeste: hier bekommen wir immer was 
Leckeres zu essen – Bohnen und Käse, Reis und Kar-
toffeln und viele andere leckere Sachen. Doch bevor 
ich wieder los muss, zeige ich dir noch, wie wir uns 
begrüßen: Handflächen gegeneinanderschlagen und 
dann die Daumen ineinander verschränken. Versuch 
es doch auch einmal.
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Landerinfos

„Zum Glück 
gehen Miguel 
und ich in den 
Kindergarten, 
hier bekommen 
wir immer was 
Leckeres zu 
essen.“

Steckbrief
Name: Maria Fernanda

Alter: 5 Jahre

Geschwister:  
ein Bruder

Wohnort:  
Mexiko-Stadt

Lieblingsessen:  
Tacos al Pastor (Maisfladen belegt mit  
Fleisch, Gemüse, Käse und scharfer Soße)

Das ist mir besonders wichtig: 
meine Familie

Das macht mir besonders Spaß:  
mit meinen Freundinnen Itzél und  
Sabina spielen


